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Ab dem Jahr 1955 wurden von der Gemeinde Ungedanken, nach erfolgter Genehmigung des
Wasserwirtschaftsamtes Kassel, am rechten Ederufer Räumungsarbeiten zur Befestigung und
Begradigung des Ederlaufes durchgeführt. Im gleichen Jahr fanden sich Interessenten, die das
Gelände rekultivierten und Kleingärten anlegten. In den Jahren 1955 - 1966 wurden die Flächen
in Eigenregie bewirtschaftet. Man bezeichnete sich als „Gartengemeinschaft".
Die ersten Organisatoren bzw. Gartenwarte waren von 1967 - 1969 Heinz Reiße und von 1970
- 1971 Josef Bubenhagen. Am 01. Januar 1972 wurde die Gemeinde Ungedanken im Rahmen
der Gebietsreform an die Stadt Fritzla angeschlossen. Eine Vereinsgründung wurde zwingend
notwendig.
Am 28.10.1972 wurde auf einer Versammlung im Gasthaus Herzog die Gründung des
Kleingartenvereins beschlossen. Gartenobmann und Kassierer wurde Heinz Jablonski, der das
Amt bis 1991 ausübte.
Um eventuelle Baumaßnahmen durchführen zu können, erfolgte am 01.01. Anschluss des
Kleingartenvereins Ungedanken an den Kleingartenverein Fritzlar.
Seither lautet der Name des Vereins: Kleingartenverein Fritzlar „Anlage Ungedanken". Um die
Kleingartenanlage auch weiterhin ohne Schwierigkeiten betreiben zu können, wurde am
15.10.1978 der Antrag zur Errichtung einer Dauerkleingartenanlage auf dem
Überschwemmungsgebiet der Eder nachträglich positiv beschieden. Durch die Unterstützung
der Fa. Eichenberg und Fam. Ludwig Siebert, sowie enormer Eigenleistung der Kleingärtner
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konnten im Laufe des Jahres 1980 Stromanschlüsse für alle Interessenten in der Anlage verlegt
werden. Am 19.10.1991 erfolgte der Eintrag in das Vereinsregister und am 19.02.1992 wurde
dem Kleingartenverein Fritzlar die Gemeinnützigkeit zuerkannt.
Die Gartenanlage Ungedanken unterhält auf einem Areal mit der Gesamtgröße von 21.000 m2
27 Kleingartenparzellen. Leider kommt es von Zeit zu Zeit immer wieder mal zu
Überschwemmungen der Gartenparzellen durch die über die Ufer tretende Eder.
Seit dem Sommer 1984 veranstalten die Gartenfreunde in ihrer Anlage ein Sommerfest, das
unter Mitwirkung vieler Kleingärtner eine besondere Attraktion darstellt.
Mit großem Engagement nehmen die Gartenfreunde an Veranstaltungen der Gemeinde
Ungedanken / Stadt Fritzlar teil. Unvergessen sind hier zu nennen der Festumzug 1275 Jahre
Stadt Fritzlar, Kirmesumzüge, Dorfpokalspiele, Feuerwehr und Dorffeste.
Vereinsfahrten in die unterschiedlichsten Regionen Deutschlands finden unter den
Vereinsmitgliedern und bei der Dorfgemeinschaft großen Anklang. Sie führten z. B. seit 1986
nach Goslar, Sauerland, Lüneburger Heide, Spessart, Würzburg, Erfurt bis hin nach
Quedlinburg.
Im Jahr 2005 wurde mit einem Sommerfest bei großer Beteiligung das 50 jährige Bestehen der
Gartenanlage gefeiert.
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